


31 »Es heißt: ›Wer sich von seiner 
Frau scheiden will, muss ihr eine 
Scheidungsurkunde aushändigen.‹

Matthäus 5,31–32



32 Ich aber sage euch: Jeder, der sich 
von seiner Frau scheidet – es sei 
denn, dass sie ihm untreu geworden 
ist –, treibt sie in den Ehebruch; und 
wer eine geschiedene Frau heiratet, 
begeht ebenfalls Ehebruch.«
Matthäus 5,31–32





31 »Es heißt: ›Wer sich von seiner 
Frau scheiden will, muss ihr eine 
Scheidungsurkunde aushändigen.‹

Matthäus 5,31



1 Wenn ein Mann eine Frau nimmt und sie 
heiratet und es geschieht, dass sie keine 
Gunst in seinen Augen findet, weil er 
etwas Anstößiges an ihr gefunden hat und 
er ihr einen Scheidebrief geschrieben, ihn 
in ihre Hand gegeben und sie aus seinem 
Haus entlassen hat,

5 Mose 24,1



1 Wenn ein Mann eine Frau nimmt und sie
heiratet und es geschieht, dass sie keine
Gunst in seinen Augen findet, weil er 
etwas Anstößiges an ihr gefunden hat und 
er ihr einen Scheidebrief geschrieben, ihn
in ihre Hand gegeben und sie aus seinem
Haus entlassen hat,

5 Mose 24,1





32 Ich aber sage: Wenn ein Mann 
sich von seiner Frau scheiden lässt 
– es sei denn, sie war untreu –, 
macht er sie zur Ehebrecherin. Und 
wer eine geschiedene Frau heiratet, 
begeht ebenfalls Ehebruch.
Matthäus 5,32





1 Also gibt es jetzt keine 
Verdammnis für die, die in Christus 
Jesus sind.

Römer 8,1




